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vorwort

das Jahr 2020 wird in die Geschichtsbücher eingehen. 
Infektionsschutz, Abstandsgebot und Lockdown – das 
Corona-Virus prägte den Alltag der Menschen. Wie sieht 
Stiftungsarbeit in Pandemiezeiten aus? Fest vorgenommen 
haben wir uns, dass wir – gerade jetzt – unbürokratisch 
helfen und verlässlicher Partner sein möchten. Förderzusa-
gen wurden unkompliziert verlängert, Angebote wie die 
»Altshausener Ferienfreizeit« wurden der neuen Realität 
angepasst und es entstand Neues. Die Aktion »Kunst vorm 
Fenster« ist dafür ein gutes Beispiel. Verzichtet werden 
musste auf die jährliche Ausgabe von »Kunst.Kultur.
Kapelle« in der Fachklinik Höchsten. Wegen steigender 
Infektionszahlen zur Weihnachtszeit war die Absage 
alternativlos. 
   
Eine gute – und eine wichtige – Nachricht des letzten Jahres 
war hingegen diese: Die wertvolle diakonische Arbeit wurde 
mit mehr als 179.000 Euro unterstützt – trotz oder gerade 
wegen der Pandemie. Erneut gingen mehr Anfragen ein, als 

wir finanzieren konnten. Die weltweite Niedrigzinsphase 
macht uns immer noch zu schaffen. Das klassische Ge-
schäftsmodell einer Stiftung, die Finanzierung der diakoni-
schen Aufgaben über Kapitalerträge, bleibt schwierig. Ganz 
besonders dankbar sind wir deshalb unseren Freunden und 
Förderern, die durch Spenden und ehrenamtliches Engage-
ment viel Hilfe ermöglicht haben. Herzlichen Dank dafür!

Was wir sonst noch bewegt haben und in Pandemiezeiten 
planen, das lesen Sie in diesem Jahresbericht. Und falls 
auch Sie über eine Zustiftung, einen Stifterfonds oder auch 
eine eigene Stiftung nachdenken, dann finden Sie auf den 
folgenden Seiten viele Gründe und Ihre Ansprechpartner.

Pfarrer Gottfried Heinzmann	 Markus Lauxmann 
Vorstand	 Vorstand

verehrte stifterinnen und stifter,
liebe leserinnen und leser,



NÄHE SPÜREN – TROTZ DISTANZ …
rückblick auf unsere projekte im jahr 2020

nähe leben: vesperkirche setzt neue akzente
Anderer Ort, prominente Gäste und ein neues Motto – die 12. Vesperkirche 
setzte in diesem Jahr eigene Akzente. Nach vier Jahren war Weingarten 
wieder Austragungsort – und passend zur familiären Atmosphäre in der 
Evangelischen Stadtkirche standen die Tage vom 28. Januar bis zum 
16. Februar 2020 unter dem Motto »Nähe leben«. Selten habe ein Thema 
die Menschen so berührt, resümierten die Veranstalter vom Diakonischen 
Werk Ravensburg und der Johannes-Ziegler-Stiftung. Die Vesperkirche 
rage »als Leuchtturm aus dem Alltag vieler heraus, die arm an Geld oder 
Kontakten sind«. Das überzeugte auch zwei Prominente, persönlich nach 
Weingarten zu kommen: Franz Müntefering, ehemaliger SPD-Vorsitzender, 
und Schauspielerin ChrisTine Urspruch. Müntefering, gerade 80 geworden, 
beleuchtete an einem Themenabend den Umgang mit Älteren in unserer 
Gesellschaft. ChrisTine Urspruch, bekannt als Rechtsmedizinerin aus dem 
»Tatort«, war Schirmherrin der Vesperkirche 2020 und einen Tag lang 
selber dort zu Gast. Neben allem Neuen gab es auch Konstanten: rund 
10.000 Besucher, 8.500 Essen und 450 Ehrenamtliche! Das neue Organisa-
tionsteam um Gerd Gunßer, Vanessa Lang und Ralf Brennecke freute sich: 
»Die Organisation hat reibungslos geklappt!« Für Essen, Heizkosten und 
vieles mehr wurden 109.235,37 € bezahlt.

hoffnung in corona-zeiten: 
kunst vorm fenster 
Senioren, Menschen mit Behinderung, aber auch Künstler waren vom 
Lockdown in der Corona-Zeit ganz besonders betroffen. Ob Konzerte 
oder Theater – vieles war in den Häusern der Zieglerschen nicht mehr 
möglich. So entstand gemeinsam mit der Stiftung die Idee »Kunst vorm 
Fenster«. Posaunenchöre, Musikschüler, auch Profis wie der Posaunist 
Eberhard Budziat traten zur großen Freude der Bewohner in Schorndorf, 
Kirchheim, Aichwald, Gomaringen und Wilhelmsdorf auf. Viele Künstler 
verzichteten auch auf ihr Honorar – dafür ganz herzlichen Dank! Die 
Stiftung gab für das kreative Corona-Projekt 3.275,00 €.

»Nähe leben« – unter diesem Gedanken steht die Vesperkirche 2020, für die ich gerne 
die Schirmherrschaft übernommen habe. Bitte unterstützen auch Sie die Vesperkirche 
mit Ihrem Beitrag! Damit wir uns alle näherkommen und Nähe erleben dürfen. Vielen 
Dank für Ihr Engagement!

ChrisTine Urspruch, Schauspielerin und Schirmherrin der Vesperkirche 2020
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rückblick

ChrisTine Urspruch, Schauspielerin und Schirmherrin 
der Vesperkirche 2020, war einen Tag lang zu Gast

Kunst vorm Fenster: Konzert eines Alphornbläsers 
vor dem Katharinenstift in Esslingen



VIELFÄLTIGE HILFE FÜR MENSCHEN
weitere förderprojekte im jahr 2020

ferienspass für bedürftige kinder
In diesem Jahr – ausgerechnet im Jubiläumsjahr der 
15. Ferienfreizeit – war alles anders. Denn in Corona-Zeiten 
konnte die Ferienfreizeit Altshausen für Kinder aus benach- 
teiligten Familien nicht in Altshausen stattfinden, also mit 
Übernachtung in der dortigen Leopoldschule. Stattdessen 
hatten sich die Projektleiterinnen Monika Bohner und Laura 
Preuss eine passende Alternative ausgedacht: Neun Ausflüge 
für je 6 Kinder verschiedener Altersgruppen, zu tollen Zielen 
wie dem Wackelwald am Federsee, den Exitgames in 
Ravensburg oder dem Kasperl-Theater in Wangen. Dazu 
gab‘s Snacks und Getränke und die Kinder wurden an drei 
Stationen in Bad Wurzach, Altshausen und Ravensburg 
abgeholt und wieder zurückgebracht. »Einfach Kind sein!« 
lautete vom 6. bis 24. August das Motto – und so war vieles 
doch nicht so anders als in den Jahren zuvor. Oberstes Ziel 
war es, den Kindern »in unsicheren Zeiten Sicherheit zu 
geben« und schöne Sommertage zu schenken – fernab von 
den Sorgen daheim. »Wir haben ganz oft gehört: Endlich 
komme ich mal wieder raus, zu Hause ist es so langweilig«, 
berichtete Monika Bohner. »Die Corona-Zeit hat die Kinder 
schon sehr belastet.« Auch viele Eltern seien sehr dankbar 
gewesen, »dass die Kinder mal etwas anderes sehen«, denn 

für viele Familien fiel der Urlaub in diesem Jahr nicht nur aus 
finanziellen Gründen aus. Für die Tagesausflüge gab die 
Stiftung 12.377,28 € aus.
 
seniorenwerkstatt in leutkirch
Eine Holzwerkstatt ist das neue Highlight im Seniorenzen-
trum in Leutkirch. Besonders von den männlichen Senioren 
wurde so etwas bisher schmerzlich vermisst. »Viele von ihnen 
waren früher Handwerker und identifizieren sich mit ihrem 
Beruf. Ihnen wollten wir mit diesem Angebot gerecht werden 
und freuen uns sehr, dass es gelungen ist«, erklärt Angelika 
Schweizer, Leiterin Sozialdienst. Neben höhenverstellbaren 
Werkbänken gibt es in der Werkstatt auch Handsägen, 
Bohrmaschinen, Feilen, Schnitzwerkzeuge, Schleifpapier, 
einen speziellen Lötkolben für Holzbearbeitung und vieles 
andere, was ein echter Handwerker braucht. Darüber hinaus 
ist die Werkstatt auch noch ein Raum der Begegnung – von 
Jung und Alt. So fertigten zum Beispiel Senioren und junge 
Menschen gemeinsam Nisthilfen aus Holz und hängten diese 
beim Seniorenzentrum und beim Jugendhaus auf. Ermöglicht 
wurde das kreative Angebot durch zahlreiche Unterstützer 
und Förderer. Die Johannes-Ziegler-Stiftung beteiligte sich 
mit 9.919,77 €.  
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rückblick

12.377 €
ermöglichten 

Kindern aus benach- 
teiligten Familien 

trotz Corona schöne 
Ferientage



erfüllung von herzenswünschen
Betreut wird Helmut (Name zum Schutz verändert) von den Ambulanten 
Diensten der Behindertenhilfe. Wegen Angststörungen verlässt er nur selten 
das Haus, mit Ausbruch der Corona-Pandemie wurde alles noch schwieriger.  
Deshalb hatte der 46-Jährige einen Herzenswunsch: seine Wohnung neu 
zu gestalten, wenigstens das alte, durchgesessene Sofa zu ersetzen. Doch 
für neue Möbel fehlte ihm das Geld. Darum beteiligte sich die Stiftung mit 
750 € bei der Anschaffung eines neuen Sofas. Für Helmut und die Herzens-
wünsche anderer Kunden der Ambulanten Dienste der Behindertenhilfe 
gab die Stiftung 5.912,99 €. 

tiere im mühlgarten  
Der Mühlgarten ist eine naturnahe Lebens- und Erfahrungswelt in der 
Haslachmühle. Hier leben Kinder und Erwachsene mit Behinderungen. 
Genutzt wird der Mühlgarten von Schülern, Bewohnern und Besuchern. 
Auch Tiere leben in der grünen Oase: Hasen, Ziegen und Hühner. Durch 
einen technischen Defekt wurde die Wasserleitung gekappt. Die Versor-
gung der geliebten Tiere wurde schwierig und mühsam, das Wasser 
musste über weite Wege herbeigeschleppt werden. Die Stiftung bezahlte 
für die Wiederherstellung der Wasserzufuhr 10.000 €. 

rückblick
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was die stiftung 2020 noch förderte
Arbeitsbereich Projekttitel Fördersumme

• altenhilfe
Mehrgenerationenprojekt »Wenn mein Mond deine Sonne wäre«, 
Seniorenzentrum Villingen 711 €

Pflege- und Ruhesessel, Seniorenzentrum Aitrach 1.455 € 
Mobile Tonanlage, Henriettenstift Kirchheim 2.000 €
Tablets zur Videotelefonie 1.992 €
»Begegnungen im Garten«, Seniorenzentrum Wendlingen 1.000 €

• behindertenhilfe Kamera für den Gottesdienst digital 1.000 €
Fahrradständer für die NEULAND-Werkstätten in Aulendorf 2.000 €

• jugendhilfe Natur- und Wildnispädagogik im Martinshaus Kleintobel 3.194 €

einzelfallhilfe Kostenbeteiligung Feuerwehreinsatz von M., Jugendhilfe 1.208 €
Gitarrenunterricht für Justin, Jugendhilfe 816 €

extern Hilfe für Kinder mit einer Hör-Sprachbehinderung im Kongo 5.000 €
Filmprojekt: Was Christen glauben 5.000 €
Spielplatz für die Wilhelmsdorfer Grundschule 2.000 €
Ferienfreizeit »Wald und Bibel« 1.200 €

Wasserleitung repariert: für die Tiere im Mühlgarten

Neues Highlight für Senioren: die Holzwerkstatt
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STIFTUNG TRANSPARENT
zahlen und fakten zur johannes-ziegler-stiftung

zahlen & fakten

Kosten für Werbung und Verwaltung trägt fast vollständig der Die Zieglerschen e.V.! Bei der Stiftung angefallen sind ohne eigene Projekte 3.578,74 €, 
hauptsächlich für die Jahresabschlussprüfung durch einen unabhängigen Wirtschaftsprüfer sowie Mitgliedschaften im Bundesverband Deutscher 
Stiftungen und dem Stiftungsnetzwerk Region Stuttgart e.V.

das stiftungsjahr 2020 in zahlen 
    Mittelzufluss

	 198.087 €	 Spenden 
	 17.430 €	 Erträge aus der  
		  Vermögensverwaltung

	 49.388 €	 Zuschüsse

	 60 €	 Sonstige Erträge

	 20.170 €	 Zustiftungen ins  
		  Stiftungskapital

      Mittelverwendung	

	 121.613 €	 Hilfen für Menschen in Armut wie 
		  bspw. Vesperkirchen (eigene Aufgaben) 

	 57.683 €	 Projektförderung gemäß Stiftungszweck

	 72.792 €	 Mittelzusagen für Förderprojekte im Folgejahr

      Rücklagenveränderung	

	 52.475 €	 Zunahme verwendete Rücklagen 
	 15.102 €	 Erhöhung der Rücklagen zur Projektförderung

	 20.396 €	 Erhöhung der freien Rücklagen zur Stärkung des Eigen- 	 	
		  kapitals bzw. zum Realerhalt des Stiftungskapitals
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Johannes-Ziegler-Stiftung
1,19 Mio. € Stiftungskapital  

Stiftungen zu treuhänderischer 
Verwaltung
314.524 € Stiftungskapital  

•	 August-Friedrich-Oßwald-Stiftung 
	 für Menschen mit einer 
	 Hör-Sprachbehinderung

Stifterfonds
267.310 € Stiftungskapital  

•	 für Menschen in Armut 
•	 Julius-Fröscher-Fonds 
•	 Menschen im Alter
•	 Menschen mit Behinderung
•	 Menschen mit Suchterkrankungen
•	 für Kinder und Jugendliche
•	 für Bildung und Qualifizierung

Grundvermögen der  
Johannes-Ziegler-Stiftung  
609.239 €	Allgemeines  
		  Stiftungskapital  

Armutsdiakonie

für Menschen mit Behinderung

für Menschen im Alter

für Kinder und Jugendliche

für Menschen mit Hör-Sprachbehinderung 

stifteraufgaben 2020



Förderprojekt Fördersumme

»Herzenswünsche« von Menschen aus den Zieglerschen � 44.714 €

Musik als Mittel zur Teilhabe � 30.125 €

Projekte zu »Tiere helfen Menschen« � 28.000 €

»Jung und Alt«-Projekte � 20.000 €

Neue Angebote gegen Armut � 17.596 €

* Stand: Mai 2021

ausblick
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»Corona-Vesperkirche« in Wilhelmsdorf – ein 
starkes Zeichen der Solidarität und Nächstenliebe

Bei günstiger Pandemielage erwarten wir im Herbst 
das »Ensemble diapasón« bei »Kunst.Kultur.Kapelle«

Was bringt das neue Jahr? Sicher wird es noch stark durch die Pandemie 
geprägt sein. Dank der Impfkampagne hoffen wir ab Sommer auf eine 
Rückkehr in die neue, alte Realität. Breiten Raum nehmen unsere Armuts-
Aufgaben ein. Denn eines ist klar: Corona trifft die Armen am stärksten. 
Umso wichtiger ist es, gerade jetzt ein Zeichen der Solidarität und 
Nächstenliebe zu setzen. Deshalb gibt es auch 2021 eine Vesperkirche –  
oder richtiger: vier »Mini«-Vesperkirchen an vier Orten, die »Vesperkirche 
unterwegs«. In Ravensburg und Wilhelmsdorf fanden diese bereits im 
Januar / Februar unter Pandemiebedingungen statt: Ehrenamtliche gaben im 
Freien Essen aus und standen für Telefonate mit einsamen Menschen zur 
Verfügung. Die Vesperkirchen in Leutkirch (13. bis 18. Juni) und Sigmarin- 
gen (4. bis 10. Oktober) folgen noch: Wir sind gespannt. Auch die Pla- 
nungen für die »Ferienfreizeit Altshausen« gehen unter Regie des neuen 
Leitungsteams Lars Hammer und Leon Fischer in die nächste Runde.  

Neben eigenen Armuts-Aufgaben wird die Stiftung auch weiterhin Maß- 
nahmen fördern, die die Lebensqualität der Menschen in den Ziegler-
schen verbessern. Allein für Projekte aus den Themenfeldern »Herzens-
wünsche«, »Tiere helfen Menschen«, »Singen als Mittel zur Teilhabe« 
sowie »Begegnungen von Jung und Alt« wurden aus den Rücklagen der 
vergangenen Jahre über 140.000 € bewilligt. 

Für den Herbst hoffen wir auf eine günstigere Pandemielage und den 
Auftritt des stimmgewaltigen A-cappella-Chors »Ensemble diapasón« im 
Rahmen von »Kunst.Kultur.Kapelle«. Mehr über unsere Stiftungsarbeit 
erfahren Sie in der visAvie, der Kundenzeitschrift der Zieglerschen, auf 
www.zieglersche.de/stiftung oder im nächsten Jahresbericht.

HILFE, DIE GEBRAUCHT WIRD
ausblick auf unsere förderprojekte im jahr 2021

geplante projekte für 2021 (auszug) *



Johannes-Ziegler-Stiftung
Herrn Matthias Braitinger
Pfrunger Straße 2
88271 Wilhelmsdorf

Vorbereitet für den Versand im Fensterumschlag.



   JA 
	 Das Anliegen und die Arbeit der Johannes-Ziegler-Stiftung 		
	 überzeugen mich. Ich möchte mithelfen.

Ich will:

Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf

   
Vorname	 Name

   
Firma

     
Straße		  PLZ	 Ort

     
Telefon		  E-Mail

Für Rückfragen erreichen

Sie uns unter

07503 929-333

oder info@johannes-

ziegler-stiftung.de
Bitte senden Sie Ihr Anliegen an: 
Johannes-Ziegler-Stiftung | Matthias Braitinger | Pfrunger Straße 2 | 88271 Wilhelmsdorf
www.zieglersche.de/stiftung

DAMIT ETWAS BLEIBT 
www.zieglersche.de/stiftung

  Zustiften

	 Ab 5.000 € werden Sie 
	 Mitglied der 
	 Stiftungsversammlung.

  einen Stifterfonds 
oder eine eigene 
Stiftung errichten 

  die Johannes- 
Ziegler-Stiftung  
testamentarisch  
bedenken
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werner baur, stiftungs-
ratsvorsitzender
Eine Kindheit zwischen Landwirtschaft, 
Unternehmertum, Gemeindearbeit und 
Kunst. Ein Studium zwischen Pädagogik, 

Theologie und Physik. Eine berufliche Laufbahn zwischen Hauptschul-
lehrer und Oberkirchenrat ... Die groben Eckdaten in Werner Baurs Bio- 
grafie lesen sich, als könnten viele weitere Leben darin Platz finden. So 
breit die Interessen, so verschieden die Welten, so weit der Wissens- und  
Erfahrungshorizont. Für Werner Baur, Oberkirchenrat im Ruhestand und 
seit zehn Jahren an der Spitze des Aufsichtsrats der Zieglerschen sowie 
der Johannes-Ziegler-Stiftung, ist es so gerade recht. »Ich war immer ein 
Wanderer und auch Vermittler zwischen den Welten«, erzählt der heute 
69-Jährige. »Mir ist es wichtig, Brücken zu schlagen.« 
All diese Erfahrungen, nicht zuletzt jene zehn Jahre als Lehrer an einer 
Hauptschule bei Herrenberg, sind der Grund, warum ihm die Johannes-
Ziegler-Stiftung so sehr am Herzen liegt. »Die Stiftung ist ein Kleinod 
und hat enorme Sprengkraft. Sie steht für innovatives Denken und 
macht Veränderungen möglich. Hier werden Stifter im besten Sinne zu 
Anstiftern.« Besonders wichtig sind Werner Baur die Vesperkirche und 
die Ferienfreizeit Altshausen für Kinder aus benachteiligten Familien.

Was die Johannes-Ziegler-Stiftung für Menschen 
in schwierigen Situationen zu erreichen vermag, ist  
beeindruckend, berührend und manchmal sogar  
lebensverändernd. Dafür engagiere ich mich gerne.«

Werner Baur
Oberkirchenrat i.R., Stiftungsratsvorsitzender

haben sie weitere fragen?
bitte wenden sie sich an
Johannes-Ziegler-Stiftung
Pfrunger Straße 2 | 88271 Wilhelmsdorf
Telefon: 07503 929-333
info@johannes-ziegler-stiftung.de

ihre ansprechpartner:

	 Pfarrer
	 Gottfried Heinzmann
	 Vorstand

	 Markus Lauxmann
	 Vorstand

	 Matthias Braitinger
	 Stiftungsmanager

unser stiftungskonto
Evangelische Bank eG
IBAN DE26520604100000555444

GESICHTER 
unserer stiftung

Stifterin oder

Stifter werden 

Sie ab 100,- Euro. 

Danke 
für Ihre  

Unterstützung!wollen sie mehr über 
unsere stiftung wissen?
Weitere Informationen zu unseren Förder- 
vorhaben, Stifterinnen und Stiftern, Gremien  
oder aktuellen Projekten finden Sie auf: 

www.zieglersche.de/stiftung

Wir sind Mitglied im


